
Stadtentwicklung

Acht Zellen

[06.02.2001] Die Bürger haben das Wort in Regensburg: Das bayerische
Innenministerium fördert neuartige Bürgerbeteiligung zum
Stadtentwicklungsplan.

Die Stadt Regensburg will die Bürgerbeteiligung zum Entwurf des Stadtentwicklungsplans "Regensburg-

Plan 2000" im Rahmen von sogenannten Planungszellen organisieren. Dieses besondere Verfahren zur

Beteiligung der Bürger wird im Freistaat Bayern erstmals durchgeführt. Dazu sollen acht Planungszellen

mit jeweils 25 zufällig ausgewählten Bürgern der Stadt gebildet werden. Die Teilnehmer werden sich dabei

mit den Leitlinien der Stadtentwicklung auseinander setzen und gemeinsame Lösungen für bestimmte

Problemlagen erarbeiten. Durch das Zufallsprinzip bei der Auswahl soll die Neutralität der Teilnehmer

gewährleistet und die Gruppe selbst vor der Vertretung einseitiger Interessengruppen geschützt werden.

Die Ergebnisse der Zellen werden dem Stadtrat und der Öffentlichkeit dargestellt. Für die

Entscheidungsgremien der Stadt ist dies eine wesentliche Grundlage im Abwägungsverfahren zum

Stadtentwicklungsplan. Das Bayerische Innenministerium unterstützt die Stadt Regensburg bei einer

neuartigen Form der Bürgerbeteiligung mit Zuschüssen in Höhe von 100.000 Mark
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